
Drucks.:  VL-1188 Schlangenbad, den 16.04.2026 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand 27.04.2026 beschließend 
Haupt - und Finanzausschuss 05.05.2026 vorberatend 
Ausschuss für Bauen, Umwelt und Kommunalentwicklung 06.05.2026 vorberatend 
Gemeindevertretung 13.05.2026 beschließend 

 
 
Betreff:  Neubau einer Fußgängerbrücke zur Äskulaptherme 
hier: Beantragung Leaderförderung 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Der LEADER-Förderantrag zur Errichtung einer Fußgängerbrücke zur Aeskulap Therme nach 
Abriss der Brücke durch die Median-Klinik wird genehmigt. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Es können Fördergelder in Höhe von ca. 60% generiert werden. Dies sind nach heutigem Stand 
voraussichtlich 180 TEUR. 
 
 
Beteiligung des Ortsbeirates: 
Ist nicht erforderlich. 
 
 
Begründung: 
Der Beschluss baut auf der Beschlussvorlage VL-1062 auf, der am 05.11.2025 beschlossen 
wurde: 
 
a) Die Gemeinde Schlangenbad befürwortet die gemeinsame Sanierung des Brückenbauwerks 
gemäß Vorplanung Variante 2 und vorgeschlagenem Kostenschlüssel 150.000/315.000 € mit der 
Median Klinik. 
b) Die Verwaltung wird beauftragt einen Vertrag über die Abwicklung der Sanierungsmaßnahme 
mit der MEDIAN Klinik zu erstellen und den Gremien zur Freigabe vorzulegen. 
Außerdem werden zusätzlich Möglichkeiten zur Förderung einer neuen kommunalen Brücke 
geprüft. 
c) Im Haushaltsentwurf 2026 werden die erforderlichen Mittel mit einem Sicherheitsaufschlag in 
Höhe von 30.000 Euro im Gesamtumfang von 345.000 Euro (315.000 plus 30.000 Euro) 
aufgenommen. 
 
16 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
Nach Prüfung der Förderungsmöglichkeiten wird Vorgeschlagen am LEADER-Förderprogramm 
teilzunehmen. Zur Wahrung der Antragsfrist wurde der Förderantrag im April 2026 bereits gestellt. 
Die Gemeindevertretung kann nun entscheiden den Antrag zu genehmigen oder von der 
Antragstellung Abstand zu nehmen. 
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Zum Hintergrund: 
Die gesperrte Fußgängerbrücke über den Warmen Bach ist seit dem Jahr 2018 aufgrund 
statischer und baulicher Mängel durch den Eigentümer (Median-Klinik) gesperrt und nicht mehr 
nutzbar. Sie ist allerdings für die Erreichbarkeit der Aeskulap-Therme sowie der touristischen und 
öffentlichen Infrastruktur im Kurpark von erheblicher Bedeutung. Vor diesem Hintergrund könnte 
die Brücke als eigenständiger kommunaler Neubau errichtet werden. 
 
Die Verwaltung verfolgt neben der bislang diskutierten Sanierungsvariante nunmehr den 
eigenständigen Neubau der Brücke, weil diese Lösung die langfristig tragfähigere, wirtschaftlich 
sinnvollere Alternative darstellt. 
 
Über den Förderantrag soll ein Brückenneubau durch die Gemeinde unter Förderung aus dem 
LEADER-Programm eröffnet werden. Die Fördermöglichkeit wurde bereits mit dem 
Regionalmanagement vorbesprochen; eine Antragstellung wurde befürwortet. Nach derzeitiger 
Einschätzung ist von einer Förderquote von voraussichtlich 60% beziehungsweise rund 180.000 
EUR auszugehen. Der Förderantrag wurde daher kurzfristig eingereicht, um der Gemeinde 
angesichts der laufenden Fristen die erforderlichen Handlungsmöglichkeiten zu sichern. 
 
Ziel des Vorhabens ist die dauerhafte Wiederherstellung einer wichtigen Fußwegeverbindung 
zwischen Kurpark, MEDIAN-Klinik und Aeskulap-Therme sowie die Sicherung des auch 
wirtschaftlich bedeutsamen Heilkurortes. Der Förderantrag wurde fristgerecht gestellt, um die zur 
Verfügung stehenden Fördermittel zu sichern und die weitere Projektentwicklung nach positiver 
Bescheidung voranzutreiben.“ 
 
 
 
gez. Marco Eyring gez. David Schneider 
Bürgermeister 
 
 
Anlage(n): 
1. 260414 Projektbeschreibung Fußgängerbrücke 
 




